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Komm, Heiliger Geist, der Leben schafft, 
erfülle uns mit deiner Kraft! 
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Habemus papam 
 

Papst Leo XIV. – Ein neuer Hirte für die Weltkirche 
 

Am 8. Mai 2025 wurde der US-amerikanische 
Kardinal Robert Francis Prevost im vierten 
Wahlgang des Konklaves zum 267. Papst der 
römisch-katholischen Kirche gewählt.  Er nahm 
den Namen Leo XIV. an und ist damit der erste 
in den USA geborene Papst in der Geschichte 
der Kirche.   
Geboren am 14. September 1955 in Chicago, 
trat Prevost dem Augustinerorden bei und 
wirkte über viele Jahre als Missionar und Bi-
schof in Peru. Zuletzt leitete er die vatikanische 
Behörde für die Bischöfe und spielte eine zent-
rale Rolle in den kirchlichen Reformprozessen 
unter Papst Franziskus. Seine Wahl wurde von vielen als Zeichen der Kontinu-
ität und Erneuerung gewertet. Mit der Namenswahl „Leo XIV.“ knüpft er be-
wusst an Papst Leo XIII. an, der für sein Engagement für soziale Gerechtigkeit 
und die Rechte der Arbeiter bekannt war.   

In seiner ersten Ansprache betonte Papst Leo XIV. 
die Bedeutung von Frieden, Einheit und einer Kir-
che, die in einer unsicheren Welt Orientierung 
bietet. Er rief zu einer synodalen Kirche auf, die 
sich durch Barmherzigkeit, Mitgefühl und den 
Dienst an den Bedürftigen auszeichnet.   
Mit seinem Wahlspruch „In illo uno unum – In 
dem Einen sind wir eins“ drückt er den Wunsch 
nach Einheit in Christus aus. Diese Worte stehen 
sinnbildlich auch für das, was Papst Leo XIV. sei-
ner Kirche auf den Weg mitgeben möchte: Ver-
söhnung, Zusammenhalt und Gemeinschaft in ei-
ner zerrissenen Welt. 

 

 

Begleiten wir unseren neuen Heiligen Vater  
mit unseren Gebeten und bitten wir den Heiligen Geist, 

dass er ihn stärke für seinen Dienst an der Kirche und der Welt. 
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Bistum Passau begeht zum 10. Mal  
die „Maria-Hilf-Woche“ 

 

Verehrte, liebe Schwestern und Brüder im 
Glauben! 
„Pilger der Hoffnung“ – das ist das Leitwort, 
das Papst Franziskus dem Heiligen Jahr 2025 
gegeben hat. Wir alle spüren, dass es gerade 
heute so nötig ist, der Welt und den Men-
schen neue Hoffnung zu schenken. Wie gut 
tun in unseren Zeiten Hoffnungsmenschen 
und Hoffnungszeichen! Ein zentraler Hoff-
nungsmensch, der uns zur Seite gestellt 
wurde, ist Maria, die Mutter unseres Herrn. 
Sie wird im „Salve Regina“ als „spes nostra“ besungen, als „unsere Hoffnung“. 
Sie steht uns zur Seite in guten wie in schwierigen Zeiten – sie ist unsere treue 
Begleiterin und Fürsprecherin auf unserer Pilgerreise zum Herrn, die ja in ers-
ter Linie eine Reise des Herzens und der Seele ist. Ich freue mich deshalb, dass 
wir mit unserer Maria-Hilf-Woche auch in diesem Jahr Hilfen und Anregungen 
für diesen Pilgerweg bereitstellen können. Es gibt dazu sehr schöne und an-
sprechende Programmpunkte für Sie: Lassen wir uns ein auf Begegnungen, 
auf den Austausch untereinander aber besonders auch auf das Geheimnis und 
das Geschenk unseres Glaubens an Christus und an die helfende Gegenwart 
seiner Mutter. Wir brauchen solche Erlebnisse der Glaubensstärkung in Zeiten 
wie diesen. Mein Dank gilt allen, die sich hier mit Engagement und Freude 
eingebracht haben und sich weiter einbringen. Und so darf ich in Anlehnung 
an ein Gebet aus der Hl. Messe „Maria, Hilfe der Christen“ schließen: „Auf die 
Fürsprache Mariens sollen die Christen sicher hindurch gehen durch die 
Stürme der Welt, bis sie die himmlische Stadt voll Freude erreichen“.  
 

Maria, Hilfe der Christen – bitte für uns! 
 

Ihr Bischof Stefan Oster 
 

Alle Gläubigen, Jung und Alt, sind herzlich eingeladen,  
sich am Programm der Maria-Hilf-Woche zu beteiligen.  

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.bistum-passau.de 
Programmflyer liegen an den Schriftenständen unserer Pfarrkirchen aus. 
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Veranstaltungen im Überblick: 
 

Freitag, 27. Juni 
Geistliche Eröffnung der Maria-Hilf-
Woche 
18.30 Uhr Pontifikalmesse mit 
Anbetung – Hinterschmiding 
 

Samstag, 28. Juni 
Tag der Besuchsdienste 
9.30 -16.30 Uhr Programm, St. 
Valentinssaal und um den Domplatz  
15.30 Uhr Pontifikalmesse in der  
Andreaskapelle 
 

Sonntag, 29. Juni 
Einkehrtag „Come and See“ 
Auf der Spur von Gottes Stimme für junge 
Menschen zwischen 16 und 35 Jahren 
 

9.30 Uhr Messfeier zum Thema 
Berufung – Dom, St. Stephan 
10.45 – 17.00 Uhr Einkehrtag, St. Max  
 

Montag, 30. Juni 
Besuch des Konradinums 
16 -17.30 Uhr Konradinum, Passau 
 

Messe zum Hl. Bruder Konrad 
19.00 Uhr Wallfahrtskirche Mariahilf 
Anschließend kleiner Stehempfang  
 

Dienstag, 1. Juli 
Schools` Day mit Bischof Stefan 
9.30 - 14.30 Uhr Haus der Jugend 
 

Treffen der pastoralen Dienste 
14 -17.00 Uhr Domplatz 7 
 

Geistliche Feier zum Hl. Valentin 
18.00 Uhr Kurzvortrag im Valentinssaal 
18.20 Uhr Prozession mit der Reliquie 
des Bistumspatrons in den Dom 
18.45 Uhr Pontifikalmesse im Dom – 
anschl. Stehempfang 

Mittwoch, 2. Juli 
Tag der Ordensjubiläen   
10.00 Uhr Pontifikalmesse im Dom 
14.00 Uhr Orgelmeditation 
 

Marienandacht  
19.00 Uhr Pontifikalandacht in 
Mariakirchen - Zu gleicher oder 
anderer Zeit in den Pfarreien.  
 

Donnerstag, 3. Juli 
Tag der Priester- und 
Diakonenjubilare 
10.00 Uhr Pontifikalmesse im Dom  
 

Pilgertag 
8.00 -17.30 Uhr „Auf der VIA NOVA 
unterwegs für Frieden und Hoffnung“ 
von Fürstenzell nach Sammarei 
 

Stiegenwallfahrt mit Marienandacht 
und Messe 
18.00 Uhr Treffpunkt großes Kreuz am 
Fuße der Mariahilf-Stiege 
Gestaltet von den Pauliner Patres und 
dem "Soizweger Zwoagsang" 
 

Freitag, 4. Juli 
Messe und Abend der Versöhnung 
19.00 - 21.00 Uhr Messe und Sakra-
ment der Versöhnung, Mariahilf 
 

Samstag, 5. Juli 
Männerwallfahrt 
7.30 Uhr Treffpunkt Mariahilf, Statio-
nenweg Schardenberg nach Mariahilf 
11.30 Uhr Pontifikal-Wallfahrermesse 
 

Sonntag, 6. Juli 
Pontifikalmesse zum Abschluss 
10.00 Uhr Dom St. Stephan  
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Das Heilige Jahr 2025 – Pilger der Hoffnung 
 

Nur alle 25 Jahre findet in der Katholischen Kirche ein Heiliges Jahr statt. Papst 
Franziskus hat es ausgerufen und unter das Motto „Pilger der Hoffnung“ ge-
stellt. In Zeiten gewaltiger globaler Herausforderungen soll es den Gläubigen 
Hoffnung schenken und Möglichkeit geben, ihren Glauben zu vertiefen und 
zu erneuern.  
Dazu finden im Heiligen Jahr im Bistum Passau viele interessante Angebote 
statt, die auf der Internetseite https://www.bistum-passau.de/spiritualitaet-
glaube/heiliges-jahr-2025 aufgeführt sind. Dort sind auch die Jubiläumskir-
chen im Bistum Passau dargestellt, in denen Gläubige einen Ablass erwerben 
können. 
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Bild: Bistum Passau / Thomas König 

 

Aktuelles aus unserem Pfarrverband 
 

❖ Buswallfahrt nach Altötting 
Am Mittwoch, 11. Juni 2025, findet die alljährliche Pfarr-
wallfahrt nach Altötting statt. Abfahrt ist um 8.00 Uhr am 
Bahnhofsparkplatz/Schützenheim in Tittling bzw. um 8.15 
Uhr am Schulhof in Neukirchen. Um 10.30 Uhr werden wir 
einen gemeinsamen Gottesdienst in der Gnadenkapelle 
feiern. Die Rückkehr in Tittling ist gegen ca. 16.30 Uhr ge-
plant. Der Teilnehmerbeitrag beträgt pro Person ca. 20 €.  
 

Alle verfügbaren Plätze sind bereits vergeben. 

 
❖ Bischof Stefan Oster feiert seinen 60. Geburtstag 
Nachdem wir im vergangenen Jahr das 10-jährige Bischofsjubiläum unseres 
Bischofs feiern konnten, ist nun auch in diesem Jahr ein besonderer Festtag: 
Unser Bischof Dr. Stefan Oster SDB feiert am 3. Juni 
seinen 60. Geburtstag. 
Gerne feiern wir zusammen mit ihm an diesem Tag 
einen Festgottesdienst im Hohen Dom zu Passau.  

Alle sind - auch im Namen des Bischofs - sehr 
herzlich eingeladen zum Pontifikalgottesdienst 

am Dienstag, 3. Juni 2025, um 18.00 Uhr  
im Hohen Dom St. Stephan zu Passau. 

Anschließend ist ein Stehempfang im Dominnenhof 
(bei Regen im Saal St. Valentin - Domplatz 7). 
 
❖ Familiengottesdienst 

Am Pfingstsonntag, 8. Juni 2025, lädt das Familiengottes-
dienst-Team herzlich zum Familiengottesdienst in die 
Pfarrkirche Tittling ein. Wie haben sich die Jünger wohl ge-
fühlt, als der Heilige Geist das ganze Haus erfüllt hat? Wie 
haben sie reagiert? Lassen auch wir uns anstecken vom 
Feuer der Begeisterung? Am Ende des Gottesdienstes er-
wartet die Kinder eine ganz besondere Pfingstaktion, die 
den Heiligen Geist als Feuerzungen erfahrbar werden 
lässt.  

 

https://medien.bistum-passau.de/search/set/?filterType=add&field=metaproperty_Urheber&value=Thomas_K_nig
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❖ Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2025 
Liebe Schwestern und Brüder, in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Men-
schen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn“ (Gen 1,27). Für Christinnen 
und Christen bedeutet das: Jeder Mensch besitzt – als Ebenbild Gottes – eine 
unveräußerliche Würde, die ihm nicht genommen werden kann.  
In der Realität aber erleben wir, wie die Würde 
des Menschen allzu oft mit Füßen getreten 
wird. Frauen und Männer werden auf Grund ih-
rer Herkunft, ihrer Religion oder ihrer Einstel-
lungen ausgegrenzt und geringgeschätzt. Sie 
müssen Kriege und Diktaturen erleiden, sie 
werden wie Ware gehandelt, missbraucht und 
ausgebeutet, leben in Not und menschenun-
würdigen Verhältnissen – überall auf der Welt, 
auch im Osten Europas. Darauf macht Renova-
bis, die Solidaritätsaktion der katholischen Kir-
che in Deutschland mit den Menschen in Mit-
tel- und Osteuropa, aufmerksam und stellt ihre diesjährige Pfingstaktion un-
ter das Motto: „Voll der Würde. Menschen stärken im Osten Europas“. Die 
Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, denen Reno-
vabis mit seinen Partnern vor Ort zur Seite steht: die Angehörigen der Roma-
Minderheit, die in vielen Ländern nach wie vor an den Rand der Gesellschaft 
gedrängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von Menschenhandel wer-
den; und nicht zuletzt die Menschen in der Ukraine, die unter den schwerwie-
genden Folgen des Krieges leiden. Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die 
Anliegen von Renovabis durch Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende und hel-
fen Sie mit, die Würde der Menschen im Osten Europas zu stärken. 
 

❖ „On Fire“ bei der Firmung 2025 
„On Fire“, also Feuer und Flamme, das sind viele junge Menschen bei Konzer-
ten der großen Pop-Ikonen wie Adele oder Taylor Swift. Große Feuerwerke 
und feurige Stimmung sind bei solchen Veranstaltungen üblich. Ganz anders 
ging es zu, als am Samstag, 3. Mai 2025, 28 Jugendliche aus unserem Pfarr-
verband und eine junge Frau aus dem Pfarrverband Hutthurm in der Pfarrkir-
che St. Martin in Neukirchen vorm Wald das Sakrament der Firmung empfin-
gen. Mit einigen Willkommensworten, stellvertretend für die ganze Gruppe, 
begrüßte Sophie Meyer den Firmspender Domkapitular Dr. Wolfgang Schnei-
der aus Pfarrkirchen, Pfarrer Fabian Feuchtinger, Pfarrvikar Pater Thomas, die 
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Firmpatinnen und Firmpaten, Familien und Freunde. 
In ihren Begrüßungsworten verwies Sophie Meyer 
bereits auf die drei möglichen Vorbereitungswege, 
welche die Firmlinge in diesem Jahr zur Auswahl hat-
ten. Domkapitular Schneider griff in seiner Predigt 
das Bild eines Pop-Konzertes mit seinen Feuerwer-
ken auf und stellte heraus, dass der Heilige Geist ent-
zündet, ohne dazu ein übertriebenes Feuerwerk zu 
benötigen. Eine Langfristigkeit und ein „mit Wort 
und Tat Einstehen für die Botschaft Jesu“, wünschte 
Domkapitular Dr. Schneider den Firmlingen und 
eben kein schnelles „Abbrennen“ wie ein Feuerwerk. Bevor die Firmlinge ihr 
Taufbekenntnis feierlich erneuerten, stellte Gemeindereferent Felix Sanftle-
ben die Bewerberinnen und Bewerber aus den Pfarreien Neukirchen, Tittling 
mit der Filiale Witzmannsberg und Hutthurm namentlich der versammelten 
Gemeinde vor.  
In einem Moment der Stille betete dann die ganze Gemeinde um den Heiligen 
Geist für die Firmkandidaten. Bei der anschließenden Firmspendung durch 
Gebet, Handauflegung, Chrisamsalbung und Friedensgruß nahm sich Domka-
pitular Schneider Zeit, um mit jedem Firmling ganz persönliche Worte zu 
wechseln.  

Aktiv in den Gottesdienst 
eingebunden waren die 
Firmlinge neben den Kyrie-
Rufen, Lesungen und Fürbit-
ten auch bei der Gabenbe-
reitung, bei der sie nicht 
Brot und Wein, sondern 
symbolisch die verschiede-
nen Vorbereitungswege der 
Firmung vor den Altar brach-
ten. Eine Sternsinger-Krone, 
die für den Weg der Vorbe-
reitung durch Veranstaltun-

gen der Kinder- und Jugendpastoral stand, wurde mit dem Dank verbunden, 
für alle Menschen, denen die Firmlinge auf diesem Weg der Vorbereitung be-
gegnet sind. Eine Schale mit Weintrauben und eine Filmklappe wurde ebenso 
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vor den Altar gebracht. Die zweite Möglichkeit der Firmvorbereitung gestal-
tete sich nämlich durch einen Sinnsucher- und Glaubenskurs in der Fastenzeit, 
bei dem die Firmlinge durch Glaubensvideos der Alpha-Kurs-Reihe zum Ge-
spräch über den eigenen Glauben angeregt wurden. In gemütlicher Runde 
durfte an den Abenden aber auch nie ein Snack fehlen. Zum Schluss brachten 
die Jugendlichen ein Holzboot vor den Altar, welches symbolisch für die dritte 
Vorbereitungsroute stand. Diese führte die Firmkandidaten mit Firmbewer-
berInnen des ganzen pastoralen Raums an den Mondsee in Österreich. Vier 
volle Tage verbrachten die Jugendlichen dort gemeinsam mit dem Team des 
kirchlichen Jugendbüros Passau unter der Leitung von Jugendseelsorgerin 
Carolin Berger.  Glaubensgespräche und die Zeichen der Firmung, aber auch 
viele Freizeit-Aktivitäten, die das Gemeinschaftsgefühl stärkten, waren auf 
diesem Vorbereitungsweg zentral. In der Firmfeier verbanden sich so symbo-
lisch nun die drei Wege wieder miteinander. 
Nach dem Schlussgebet verteilten die Gefirmten eine Botschaft als Mitgebsel 
an alle Gottesdienstbesucher. Sternwerfer, bzw. Wunderkerzen mit dem Satz 
„Nur wer selbst brennt, kann Feuer in anderen entfachen“, vom heiligen Au-
gustinus von Hippo, sollten als Erinnerung an diesen besonderen Tag dienen. 
Am Ende des feierlichen Gottesdienstes dankte Pfarrer Feuchtinger Domka-
pitular Schneider, dem Firmvorbereitungsteam, allen Patinnen und Paten, 
den Ministranten, sowie dem Chor „Horizont“ für die berührende musikali-
sche Gestaltung.  
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❖ Vorstellgottesdienste unserer Erstkommunionkinder 
„Kommt her und esst“, so lautet das Motto der Erstkommunion 2025. Die bib-
lische Erzählung berichtet von einem wunderbaren Fischfang, den der aufer-
standene Jesus seinen Jüngern am See Geneza-
reth bereitet. Diese Erzählung spiegelt sich auch 
im Kommunion-Symbol wider, das im Rahmen 
der Vorstellgottesdienste am 3. bzw. 4. Mai in 
den Pfarrkirchen aufgestellt wurde. Neu ist, dass 
der große Holzkelch in Tittling und Neukirchen 
identisch ist und auch in den kommenden Jah-
ren, im nachhaltigen Sinne, wiederverwendet 
wird. Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an 
Gerhard Söldner und Katrin Geier, die den 
neuen Aufsteller gezimmert bzw. bemalt ha-
ben. Mit einem Satz was „kommt her und esst“ 
für sie ganz persönlich bedeutet, stellten sich unsere 69 Erstkommunionkin-
der den Gottesdienstteilnehmern vor. Gemeindereferent Felix Sanftleben 
hatte dazu in den Wochen vor dem Gottesdienst mit allen Kindern die bibli-
sche Erzählung erschlossen. „Kommt her und esst, das bedeutet für mich“: 
Freundschaft, Vertrauen, eingeladen sein, beschenkt werden, dass Jesus uns 
liebt und vieles mehr - erzählten die Kinder der Gemeinde und brachten so 
sicher auch die anderen Gemeindemitglieder dazu, darüber nachzudenken, 
dass Jesus auch heute zu uns sagt: „Kommt her und esst“. 
 

❖ Ministrantenausflug nach Regensburg 
Der Journalist Wolfgang Röhl sagte einmal: 
„Regensburg. Eine dieser Städte, bei denen al-
les stimmt. Alte Mauern, junges Volk, ein 
Fluss…“. Davon wollten sich unsere Pfarrver-
bandsministranten selbst überzeugen. 
Am 23. April 2025 starteten die Minis schon in 
der Früh mit dem Bus Richtung Weltkultur-
erbe-Stadt. Vom Busparkplatz ging es für die 
Minis zu Fuß einmal durch die gesamte Altstadt. Beim Gang über die Stei-
nerne Brücke, auf der Gemeindereferent Felix Sanftleben die Legende vom 
Brückenbau, bei der wohl auch der Teufel seine Hände im Spiel gehabt haben 
soll, erzählte, bot sich für alle ein toller Blick auf die Altstadt mit dem Dom. 
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Auf direktem Weg ging es dann weiter zur mächtigen Bi-
schofskirche St. Peter, auf deren Stufen die Minis für eine 
Brotzeit rasteten. Dort stand auch schon der erste Pro-
grammpunkt an: Bei einer Führung durch das gotische Ge-
bäude erklärte die fachkundige Domführerin vom Museum 
für Kinder, wie die bunten Fenster hergestellt wurden, 
zeigte den Minis den bekannten blauen Esel vom Regens-
burger Dom, begeisterte mit spannenden Erzählungen 
über den Teufel und seine Großmutter am Hauptportal der 
Kirche und lies zum Schluss unsere Minis breiter grinsen als 
den lächelnden Engel im Altarraum. Die Krypta mit den Bi-
schofsgräbern durfte natürlich auch nicht fehlen. Nach die-

ser spannenden Führung durch die Bischofskirche von Regensburg, die durch-
aus mit eisigen Temperaturen glänzte, wurden unsere Minis noch „cooler“ bei 
einer Kugel Eis, die genüsslich am Lebensbrunnen am Kohlenmarkt verspeist 
wurde. Weiter ging es dann am Marc-Aurel-Ufer entlang zum Haus der baye-
rischen Geschichte. Dieses wirbt selbst damit, ein Haus der Zukunft für die 
Geschichte der Gegenwart zu sein.  
Ausgestattet mit einem Mitmachheft erkundeten die Minis die Geschichte ih-
rer Heimat an interaktiven Stationen und originalen Exponaten. Highlights 
waren dabei die „Königskrönungs-Station“, die alten Fahrzeuge bekannter 
bayerischer Automobilhersteller und Karl Valentins Raketenflugzeug aus dem 
Bühnenstück „Der Flug zum Mond“. Auch auf dem Rückweg zum Busterminal 
konnte Geschichte noch einmal erfahrbar werden: mit einem Besuch der 
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Porta Praetoria und dem Goliath-Haus. Hungrig von dem abwechslungsrei-
chen Programm konnten die Minis den Busfahrer von einem Stopp in einem 
beliebten Fastfood-Restaurant überzeugen, wo der Ferien-Ausflugstag gut 
ausklingen konnte.  
 

❖ Maiandacht im Kindergarten  
Gelebtes Brauchtum wird in unseren Kindergärten 
großgeschrieben. Unter dem Titel „Mit Maria Gott lo-
ben und danken“ gestaltete Gemeindereferent Felix 
Sanftleben, gemeinsam mit dem Erzieherinnen-Team 
des Kindergartens Rappenhof, deshalb eine kindge-
rechte Marienandacht aus. Ein Baum voller Dank und 
Lob für Gott entstand so am 8. Mai 2025 in der Herz-
Jesu Kirche in Enzersdorf. Die Kinder aller Gruppen hat-
ten auf Blätter, die mit Klammern an einem kleinen 

Kirschbäumchen befestigt wurden, jeweils gemalt und geschrieben, wofür sie 
in ihrem Leben Gott danke sagen und für was sie ihn loben. Vor dem Baum 
wurde dann eine große Marienfigur platziert und das bekannte Lied „Groß 
sein lässt meine Seele den Herrn“ gesungen, um so Gott, wie Maria, danke zu 
sagen. Das Lied zog sich dann wie ein roter Faden durch den kleinen Gottes-
dienst. Besonders ergreifend war, wie die Kinder aus voller Kraft mitgesungen 
oder die Antwortverse mitgesprochen haben. Der Elternbeirat des St. Vitus 
Kindergartens Rappenhof lud im Anschluss alle Mitfeiernden zu einem klei-
nen Umtrunk in den Gruppenraum ein.  
Pfarrer Fabian Feuchtinger besuchte die Kinder des Waldkindergartens und 
bat zusammen mit ihnen um die Fürsprache der Gottesmutter, die Jesus uns 
allen zur Mutter gegeben hat.  
 

❖ Ministranten beim Domlauf 
Dass unsere Minis eine starke Truppe sind, zeigten sie 
wieder einmal am 18. Mai 2025 beim DJK Domlauf in 
Passau. Der Domlauf ist ein Event, das nicht nur sport-
lich, sondern auch sozial eine wichtige Bedeutung hat 
und Gemeinschaft stiftet.  
Zum diesjährigen 23. DJK Domlauf in Passau gingen 
zwölf Ministranten und Ministrantinnen aus verschie-
denen Altersgruppen für unseren Pfarrverband an den 
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Start. Dabei waren sie die einzige angemeldete Ministrantengruppe und zeig-
ten so auch ihr caritatives Engagement als Minis. Ein Teil der Einnahmen wird 
dieses Jahr an die Bahnhofmission Passau gespendet.  
Der Tag begann mit einer gemeinsamen Messe im Dom St. Stephan, die von 
unseren Ministranten mitgestaltet wurde. Danach blieb noch Zeit für eine ge-
meinsame Stärkung, bevor die Minis in die Laufschuhe und die Mannschafts-
Trikots schlüpften. Ab 12.30 
Uhr starten die Läufe in den 
verschiedenen Altersstufen. 
Alle zwölf Läufer unseres Pfarr-
verbandes erreichten das Ziel 
und belegten spitzen Plätze. 
Besonders freuten sich alle mit 
Maria Poll, die im Lauf der 
Schülerklasse U8-U12 die 
Bronze Medaille mit nach 
Hause nehmen konnte. 
 
 

Aktuelles aus der Pfarrei St. Vitus Tittling 
 

❖ Sonntagsmesse in Rothau 
Am Sonntag, 1. Juni 2025, sind wieder alle Pfarrangehörigen ganz herzlich 
zum Sonntagsgottesdienst nach Rothau eingeladen. Beginn ist um 11.00 Uhr 
am Dorfplatz in Rothau, anschließend lädt der SV Rothau alle zum Verweilen 
am Dorffest ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Gottesdienst in Rothau 
findet bei jeder Witterung statt. Der Gottesdienst in der Pfarrkirche um 10.00 
Uhr entfällt. 
 

❖ Einladung zur eucharistischen Anbetung  
Am Mittwoch, 4. Juni 2025, wird in der Unterkirche um 18.30 Uhr das Aller-
heiligste zur Anbetung ausgesetzt. Herzliche Einladung zum Gebet! 
 

❖ Jahreskrippe  
In der Krippe beim Eingang zur Pfarrkirche ist demnächst die Szene „Pfings-
ten“ zu sehen. Über Ihren Besuch freut sich der Krippenverein. 
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❖ Neugestaltung der Priestergräber  
In den letzten Wochen hat die Neugestaltung der Priestergräber begonnen. 
An der Betonwand hinter den Gräbern wurde ein Rankgitter befestigt, da die 
Wand mit Kletterhortensien etc. begrünt wird. Zudem wird in der nächsten 
Zeit für jeden im Priestergrab bestatteten Priester eine Granitplatte mit Foto 
und Lebensdaten an der Wand angebracht. 
 

❖ Herzliche Einladung zur Fronleichnamsprozession 
Am Donnerstag, 19. Juni 2025, feiern wir das diesjährige 
Fronleichnamsfest. Wir beginnen um 9.00 Uhr mit dem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche und ziehen anschließend 
auf dem üblichen Prozessionsweg durch unseren Markt 
Tittling. 
An die Anwohner entlang des Prozessionsweges ergeht die 
herzliche Bitte, ihre Häuser zu schmücken. Ebenso bitten 
wir die Vereine und die gesamte Pfarrbevölkerung um eine 
zahlreiche Beteiligung.  
Bekennen wir uns öffentlich durch die Teilnahme an der Fron-
leichnamsprozession zu Jesus Christus und bitten wir ihn, dass er unsere 
Wege des Lebens begleite und segne!  
 

❖ Marktbücherei 

 
 
 
 

Bild: Clemens v. Vogelsang / 
CC-by 2.0 / Quelle: flickr.com 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Bild: Hans Heindl - In: Pfarrbriefservice.de 

Aktuelles aus der Pfarrei St. Martin Neukirchen v. Wald 
 

❖ Seniorenclub 
Mittwoch, 4. Juni    Ausflug 
 

Mittwoch, 25. Juni 14.00 Uhr  Freie Gestaltung 
 

❖ Trauergruppe 
Herzliche Einladung zum nächsten Treffen für trauernde Angehörige am 
Dienstag, 17. Juni 2025. Treffpunkt um 18.00 Uhr am Pfarrheim St. Martin. 
Dort bilden wir Fahrgemeinschaften und starten zu einer kleinen Wanderung. 
Nähere Infos bei: Christa Mühlbauer Tel.: 08509/1642. 
 

❖ Herzliche Einladung zur Fronleichnamsprozession 
Am Donnerstag, 19. Juni 2025, feiern wir das diesjährige 
Fronleichnamsfest. Wir beginnen um 9.00 Uhr mit dem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche und ziehen anschließend 
in Prozession in die Marienstraße, mit den Altären bei der 
Friedhofsmauer, dem Pfarrheim und der Familie Zarda.  
An die Anwohner entlang des Prozessionsweges ergeht 
die herzliche Bitte, ihre Häuser zu schmücken. Ebenso bit-
ten wir die Vereine und die gesamte Pfarrbevölkerung um 
eine zahlreiche Teilnahme.  
Bitten wir den Herrn, dass er unsere Häuser und Wohnungen segne und dass 
er unsere Lebenswege begleite!  
 

❖ Erstkommunion - „Kommt her und esst!“ 
Strahlender Sonnenschein begrüßte am 
Samstag, 17. Mai 2025, die Neukirchener 
Kommunionkinder, die sich mit ihren El-
tern und Gästen aufgemacht hatten zu 
den feierlichen Gottesdiensten um 10.00 
Uhr bzw. 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Martin. „Kommt her und esst!“ unter die-
sem Leitsatz hatten sich in Neukirchen 31 

Kinder in Tischgruppen, Weggottesdiensten, einem Bibeltag und Großgrup-
penstunden auf den Empfang des Sakraments vorbereitet. Dass das Essen am 
Tisch des Herrn mehr ist als nur Nahrung, nämlich ein Zeichen seiner Liebe, 
fand schon Einklang in die Begrüßungsworte der Kinder an die Pfarrgemeinde. 
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Die 
Freude, 
dass der 
große Tag 
endlich 
gekom-
men war, 
konnte 
die ganze 
Ge-
meinde 
deutlich 
spüren, als bei der Tauferneuerung auf die Frage „Willst du zur Gemeinschaft 
der Kirche gehören und mit Jesus leben?“ ein lautstarkes „Ja, ich will!“ durch 
die Kirche klang. In den Kyrie-Rufen, den Fürbitten und einem Gabenzug, ge-
stalteten die Kommunionkinder angepasst auf den Leitsatz der Vorberei-
tungszeit „Kommt her und esst“ die Gottesdienste aktiv mit. In dialogischer 
Form band Pfarrer Feuchtinger die Kinder bei der Predigt immer wieder ein 
und schlug Brücken von der biblischen Erzählung zum Hier und Jetzt, beson-
ders zum Band der Freundschaft, welches die Kinder ab dem Empfang des 
Sakraments mit Jesus verbindet. Letztlich wünschte er den Kindern, dass sie, 
gestärkt durch den Leib des Herrn, immer wieder spüren können, dass Jesus 
sie auf allen Wegen ihres Lebens begleitet.  
Musikalisch gestaltet wurden die Gottesdienste von der Gruppe Fresh aus 
Passau, die mit rhythmischen Liedern die Kinder und ihre Gäste begeisterten. 

An dieser Stelle 
noch einmal 
ein herzlicher 
Dank an alle, 
die bei der ge-
samten Kom-

munionvorbe-
reitung und 
den Gottes-
diensten mit-
gewirkt haben.  
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❖ Neukirchener Frauen 
 

Mittwoch, 4. Juni 
ab 19.00 Uhr 

Stammtisch-Treffen 
in der „Schwärmerei“  
(ehemals Rotbrunnstüberl) 

Dienstag, 10. Juni Vollmondwanderung 

Donnerstag, 19. Juni 
9.00 Uhr  

Beteiligung an Fronleichnam 
Gottesdienst anschl. Prozession 
(Kleiderordnung: schwarz/weiß/Vereins-
Poloshirt) 

Sonntag, 22. Juni 
10.00 Uhr  
 

Beteiligung am Jahresfest des SKV 
Neukirchen 
(Kleiderordnung: schwarz/weiß/Vereins-
Poloshirt) 



18 
 



   19 

Gottesdienstordnung 
 

Sonntag 1. Juni 2025 
7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Rothau Dorfkapelle 

11.00 Uhr Heilige Messe  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen    St. Kolomann  

11.30/14.00 Uhr  Taufe 
 

Montag 2. Juni 2025 
Hl. Marcellinus und Hl. Petrus, Märtyrer in Rom 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 3. Juni 2025 
Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Passau Dom St. Stephan 

18.00 Uhr Pontifikalgottesdienst anlässlich des 60. Geburtstages 
von Bischof Stefan Oster – anschl. Stehempfang 
  

Mittwoch 4. Juni 2025 
Mittwoch der 7. Osterwoche 

 

Tittling Unterkirche 

18.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten - stille Anbetung 
19.00 Uhr Heilige Messe  
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Donnerstag 5. Juni 2025 
Hl. Bonifatius, Bischof, Apostel Deutschlands, Märtyrer 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 6. Juni 2025 
Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Neukirchen St. Kolomann 

19.00 Uhr Heilige Messe 
 

Samstag 7. Juni 2025 
Samstag der 7. Osterwoche 

 Kollekte: Renovabis 
 

Tittling Altenheim St. Marien 

16.30 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Tittling St. Vitus 

18.20 Uhr Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
 

Sonntag 8. Juni 2025 
PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 

 Kollekte: Renovabis 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Familiengottesdienst 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

11.15 Uhr   Taufe 
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Neukirchen    St. Kolomann  

14.00 Uhr  Taufe 
 

Montag 9. Juni 2025 

PFINGSTMONTAG 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Dienstag 10. Juni 2025 
Maria - Mutter der Kirche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 11. Juni 2025 
Hl. Barnabas, Apostel 

 

Tittling Unterkirche 

 Kein Gottesdienst  
 

Donnerstag 12. Juni 2025 
Donnerstag der 10. Woche im Jahreskreis 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 13. Juni 2025 
Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
 

Samstag 14. Juni 2025 
Samstag der 10. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

16.30 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
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Tittling St. Vitus 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
 

Sonntag 15. Juni 2025 
HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen    St. Kolomann  

14.00 Uhr  Taufe 
 

Montag 16. Juni 2025 
Hl. Benno, Bischof von Meißen 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 17. Juni 2025 
Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 18. Juni 2025 
Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Unterkirche 

 Kein Gottesdienst 
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Donnerstag 19. Juni 2025 
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI  

 Fronleichnam 
 

Tittling St. Vitus 

9.00 Uhr   Heilige Messe mit Orgel  
   anschließend Fronleichnamsprozession 
 

Neukirchen St. Martin 

9.00 Uhr   Heilige Messe mit Orgel  
   anschließend Fronleichnamsprozession 
  

Freitag 20. Juni 2025 
Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 21. Juni 2025 
Hl. Aloysius Gonzaga, Ordensmann 

 

Tittling Altenheim St. Marien  

 Kein Gottesdienst  
 

Tittling St. Vitus 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
 

Neukirchen St. Martin 

14.00 Uhr Trauung 

 

Sonntag 22. Juni 2025 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 
 



24 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Jahresfest des Soldaten- und 
Kriegervereins Neukirchen 
 

Montag 23. Juni 2025 
Montag der 12. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 24. Juni 2025 
GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 25. Juni 2025 
Mittwoch der 12. Woche im Jahreskreis 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Trasham Dorfkapelle  
19.00 Uhr Heilige Messe  

 

Donnerstag 26. Juni 2025 
Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer, Priester 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 27. Juni 2025 
HEILIGSTES HERZ JESU  

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe 
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Samstag 28. Juni 2025 
Unbeflecktes Herz Mariä 

 Kollekte: Peterspfennig 
 

Tittling Altenheim St. Marien 

16.30 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Tittling St. Vitus 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
 

Neukirchen    St. Kolomann  

14.00 Uhr  Taufe 
 

Sonntag 29. Juni 2025 
HL. PETRUS UND HL. PAULUS, Apostel 

 Kollekte: Peterspfennig 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen    St. Kolomann  

11.30/14.00 Uhr  Taufe 
 

Montag 30. Juni 2025 
Hl. Otto, Bischof von Bamberg 

 Die ersten Hl. Märtyrer der Stadt Rom 
 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
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IHR SEELSORGETEAM 
 

Pfarrer Fabian Feuchtinger Tel.: 08504/1742 

Pfarrvikar Pater Thomas Tel.: 0151/24880362 

Gemeindereferent Felix Sanftleben Tel.: 0176/82301084 
  

PFARRBÜRO 
 

Pfarrverbandsbüro Tittling                   Kirchweg 12 ∙ 94104 Tittling 

Tel.: 08504/1742                     pfarramt.tittling@bistum-passau.de 
 

Öffnungszeiten: Montag 09.00 - 11.00 Uhr 

                                     Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr 
14.00 - 16.00 Uhr 

                                     Mittwoch Geschlossen 

                                    Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr 

                                     Freitag 09.00 - 11.00 Uhr 
 

Kontaktbüro Neukirchen v. Wald Tel.: 08504/1620 
 

Ansprechpartner: Pater Thomas     Montag     08.00 - 10.00 Uhr 
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